
Die Schatzsuche 

Fragt Gott, welcher Person (Schatz) er an diesem Tag durch euch begegnen möchte, wo diese 

Person anzutreffen ist, woran ihr sie erkennt und was sie bewegt. Nehmt euch Zeit auf ihn zu hören 

und notiert in die angegebenen Felder, geordnet nach folgenden Kategorien: 

Orte (Ampel, Bank, Caféteria, Tankstelle, Aldi, Brunnen etc.) 
 

_______________________ _______________________ _______________________ _______________________ 

Namen von Personen 
 

_______________________ _______________________ _______________________ _______________________ 

Aussehen von Personen (Farbe ihrer spezifischen Kleidungsstücke, Haarfarbe etc.) 
 

_______________________ _______________________ _______________________ _______________________ 

Wofür sie Gebet benötigen (Knieprobleme, Rückenschmerzen, Geldsorgen, Ehe etc.) 
 

_______________________ _______________________ _______________________ _______________________ 

Ungewöhnliches (Volleyball, Windmühle, grüne Tür, Delphine etc.) 
 

_______________________ _______________________ _______________________ _______________________ 

 

Bildet Gruppen von 2-4 Personen und tauscht euch aus, was ihr gehört habt. Erstellt aber keine 

kombinierte Liste, sondern behaltet alle euer eigenes Blatt. Dann macht ihr euch auf den Weg zu 

einem der gehörten Orte und achtet euch darauf, ob ihr jemanden entdeckt, auf den die gehörten 

Dinge zutreffen. 

Wenn ihr die gesuchte Person (Schatz) findet, sprecht ihr sie zB. so an: «Guten Tag, das klingt 

vielleicht verrückt, aber wir sind auf einer Schatzsuche, und wir glauben, dass Sie unser Schatz 

sind!». Dann zeigt ihr eure Listen und die Dinge, welche auf sie zutreffen. Lasst sie wissen, dass Gott 

euch zu ihr geführt hat, dass Gott sie liebt und segnen möchte. 

Ihr könnt der Person bei dieser Gelegenheit auch ein zwei Fragen stellen, um sie besser 

kennenzulernen und sie fragen, ob ihr für sie beten dürft. 

Wenn die Person innerlich berührt ist, so fragt sie, ob ihr von diesem Gott, der euch zu ihr 

geschickt hat, erzählen dürft und erklärt ihr das Evangelium. 

Im Anschluss an das Gespräch geht ihr zu einem nächsten Ort, den ihr gehört habt. 

 

 

 

 


